
Alsfeld-Eifa ´25 Alsfeld-Eifa ´25

Zeiteinteilung Zucht
Zeiteinteilung

Samstag, 16. August 2025

Beginn	 Klasse	 Sek	 Beschreibung	 Anz
09:30	 K01	 A	 1-2-jährige Stuten und Hengste 3
09:40	 K02	 B	 1-2-jährige Stuten und Hengste 3
09:50	 K03	 C	 1-2-jährige Stuten und Hengste 3
10:00	 K04	 D	 1-2-jährige Stuten und Hengste 4

	 anschl.	 Bundesjugendsieger
10:30	 K05	 A	 Fohlen	 2
10:35	 K06	 B	 Fohlen	 1
10:40	 K07	 C	 Fohlen	 1
10:45	 K08	 D	 Fohlen	 2
10:50	 K09	 P	 Fohlen	 1

	 anschl.	 Bundesfohlensieger
11:10	 K10	 A	 Stuten	 10

	 anschl.		 A	 Bundessiegerstute
11:25	 K11	 B	 Stuten	 6

	 anschl.		 B	 Bundessiegerstute
11:45	 K12	 C	 Stuten	 4

	 anschl.		 C	 Bundessiegerstute
	 anschl.	 Mittagspause

13:00	 K13	 D	 Stuten	 6
	 anschl.		 D	 Bundessiegerstute

13:20	 K14	 Pb	 Stuten	 5
	 anschl.		 Pb	 Bundessiegerstute

13:35	 F	 ABCDPb	 Familie	 3
13:40	 K18	 ABCPb	 	 6
14:00	 K19	 D	 	 7
14:20	 G	 ABCDPb	 Gebrauchspferde	 5
14:35	 V	 ABCDPb	 Veteranen	 5
14:55	 K15	 A	 Hengste	 3

	 anschl.		 A	 Bundessiegerhengst
15:05	 K16	 C	 Hengste	 1

	 anschl.		 C	 Bundessiegerhengst
15:10	 K17	 D	 Hengste	 3

	 anschl.		 D	 Bundessiegerhengst
15:25	 D	 ABCDPb	 Preis der 3-jährigen	 2

anschl.	 Bundessieger in der Reihenfolge A, B, C, D, Pb 
	 anschl.	 Bundesgesamtsieger

	ca. 17:00		 Parade mit Ehrungen Zucht und Sport

Zeitverschiebungen von ± 30 min sind möglich.  
Daher bitten wir alle Teilnehmer sich rechtzeitig bereitzuhalten!

Zeiteinteilung Sport
Zeiteinteilung

Freitag, 15. August 2025

	Beginn	 Prf	 Beschreibung	 Startf.	 Richter: Platz	 Anz.

	ab.12:00	 10	 selbstständige Geländebesichtigung
	 13:30	 15	 Freizeitfahrerdressurwettbewerb	 N	 St	 FP	 4
	 14:30	 09	 Freizeitreiterrittigkeitswettbewerb	 B	 Sch	 DP	 20

17:00	 10	 Freizeitreitergeländewettbewerb	 L	 Sch, St	 GEL	 16

Samstag, 16. August 2025

	Beginn	 Prf	 Beschreibung	 Startf.	 Richter: Platz	 Anz.

	 08:30	 17	 Freizeitfahrergeländewettbewerb	 J	 St	 GEL	 4
09:30	 14	 Gehorsamswettbewerb an der Hand	 D	 Sch	 TP	 23

	 10:15	 23	 Freizeitreiterrittigkeitswettbewerb	 Q	 Fe	 DP	 19
	 11:40	 11	 Freizeitreitergehorsamswettbewerb	 V	 Sch	 TP	 13
	 12:40	 06	 Elementarspringen	 O	 Fe	 SP	 2

12:55	 07	 Freizeitreitergehorsamswettbewerb - Junior	 F	 Sch	 TP	 3
	 15:00	 19	 Welsh-Hunterspringen	 A	 Fe	 SP	 13
	 16:30	 16	 Freizeitfahrerhinderniswettbewerb	 X	 St	 FP	 4
	ca. 17:00		 Parade mit Ehrungen Zucht und Sport
anschl	 27	 Schauprogramm: Hobbydriving		 Fe / Sch / St	 FP	 4

	ca. 19:00		 Welsh-Abend

Sonntag, 17. August 2025

	Beginn	 Prf	 Beschreibung	 Startf.	 Richter: Platz	 Anz.

09:00	 03	 Junior Handling	 I	 Pa / Sm	 ZR	 11
09:00	 20	 Welsh-Hunterspringen	 K	 Fe / Sch	 SP	 11
10:00	 04	 Führzügelklasse	 S	 Pa / Sm	 ZR	 8
10:10	 24	 Freizeitreiterrittigkeitswettbewerb	 Q	 Fe / Sch	 DP	 11
11:30	 08	 Sattelklasse	 P	 Pa / Sm	 DP	 14
11:55	 05	 First Ridden Klasse	 E	 Pa / Sm	 DP	 3
13:00	 21	 Welsh-Geschicklichkeitsspringen	 U	 Fe / Sch	 SP	 5
13:40	 25	 Freizeitreiterrittigkeitswettbewerb C	 Fe / Sch	 DP	 14 

Einzelkür mit Kostüm
	anschl.		 Ehrungen Zucht und Sport

Sportrichter:	 Fe: C. Feldmann, Sch: I. Schmidt, St: St. Stehle
Zuchtrichter: Sm: Mrs. S. Smith, Pa: K Parry-Evans

Zeitverschiebungen von ± 30 min sind möglich.  
Daher bitten wir alle Teilnehmer sich rechtzeitig bereitzuhalten!



Interessengemeinschaft Welsh e. V. 

Liebe Teilnehmer, 

die Bundesschau ist der Welsh-Höhepunkt des Jahres. Alle sollen die Gelegenheit haben, ihre Welsh Ponys und 
Cobs von der besten Seite zu zeigen und die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten ihrer Welsh dem Publikum zu de-
monstrieren. Bei der Erstellung der Zeiteinteilung haben wir versucht, jeder Nennungskombination gerecht zu wer-
den. Es wird sich aber dennoch nicht vermeiden lassen, dass einige mit dem Zeitplan schlechter zurechtkommen als 
andere. Um die Organisation zu erleichtern, geben wir Ihnen hiermit noch einige wichtige Informationen: 

1. Das Mitführen des Pferdepasses ist Pflicht. 

2. Denken Sie bitte daran, für die Sportwettbewerbe eigene Kopfnummern mitzubringen. Für die Zuchtschau 
werden Rückennummern ausgegeben. 

3. Kommen Sie bitte zur Meldestelle und lassen Sie sich sowohl für die Schauteilnahme als auch für die Sportprü-
fungen spätestens eine Stunde vor dem jeweiligen Klassen- bzw. Wettbewerbsbeginn in die Starterlisten auf-
nehmen. 

4. Der Meldeschluss für die Wettbewerbe 17 sowie 03 und 20 ist jeweils am Vortag um 18:00 Uhr. 

5. Wettbewerb 28 kann noch vor Beginn des ersten gewerteten Wettbewerbs des Teams genannt werden. Alle 
Teams müssen vor dem ersten Start an der Meldestelle die Teilnehmer des Teams benennen und die zugehöri-
gen Bereiche festlegen. 

6. Wettbewerb 27 kann für Nicht-GNTW-Teilnehmer noch bis Samstag, 16.08 um 15:00 Uhr genannt werden. 

7. Die Meldestelle erreichen Sie jeweils eine Stunde vor Beginn des ersten Wettbewerbs auch telefonisch unter 
0160 93810877. 

8. Beachten Sie bitte, dass die Fohlen bei der Schritt-Bewertung an der Hand vorzustellen sind. 

9. Die Klassensieger und Klassenreservesieger der 1 - 2-jährigen Stuten und Hengste jeder Sektion nehmen zu-
sätzlich an der Ermittlung der Bundessektionssieger teil und können sich somit auch für die Ermittlung des 
Bundesgesamtsiegers qualifizieren. 

10. Für die Geländewettbewerbe findet keine gemeinsame Besichtigung statt, die Geländestrecken können ab 
Freitag, 15.08.2025, ab 12:00 Uhr, selbständig nach Karte besichtigt werden! Eine Streckenbesichtigung mit 
einem Kraftfahrzeug ist nicht gestattet. 

11. Für die WPO-Wettbewerbe gilt die aktuelle Welsh-Prüfungsausordnung 2024 (s. www.ig-welsh.de). 

12. Für die Verpflegung sorgt in gewohnter Weise Familie Marx. Am Samstag- und Sonntagmorgen besteht beizei-
ten eine Frühstücksmöglichkeit. 

13. Am Samstagabend beginnen wir den Welsh-Abend mit einem gemeinsamen Abendessen. Teilnahmebänder 
erhalten Sie mit Ihren Unterlagen an der Meldestelle. 

14. In der Sporthalle Eifa stehen Duschen und Toiletten durchgehend zur Verfügung. 

15. Bei der Reithalle können Wohnwagen/Zelte gegen eine Gebühr von 25,- € aufgestellt werden.  
Camping-Berechtigungsscheine müssen an der Meldestelle erworben werden. Es ist eine Kaution in Höhe von 
50,- € zu hinterlegen. Bereits bestellte Berechtigungsscheine erhalten Sie mit Ihren sonstigen Unterlagen eben-
falls an der Meldestelle. 

16. Die Boxen stehen von Donnerstag 13:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr zur Verfügung. Der Aufbau von Paddocks 
ist nicht gestattet.  

17. Der Veranstalter und der Grundstückseigentümer übernehmen keinerlei Haftung. Offenes Feuer ist im Cam-
ping- und Stallzeltbereich, sowie auf dem gesamten Veranstaltungsgelände verboten!  

18. Hunde sind auf dem Veranstaltungsgelände an der Leine zu führen! 

Anfahrt: 

Die Reitanlage Kastanienhof erreichen Sie über die Autobahn A5 (Frankfurt - Kassel), Autobahnausfahrt Alsfeld-Ost 
(Nr. 2). Dort fahren Sie rechts Richtung Bad Hersfeld, Niederaula. Am Ortseingang Eifa gleich links liegt die Reitan-
lage Kastanienhof. 

Die Adresse für Ihr Navigationsgerät lautet: 

Untere Grundstraße 3; 36304 Alsfeld 

Wir wünschen Ihnen eine gute Anreise und freuen uns mit Ihnen auf ein wunderbares Welsh-Wochenende. 

 

Ihr IG Welsh-Team 



Aufgabenbeschreibungen für die Wettbewerbe 7,10,11,14,16, 17 

 

7 Freizeitreitergehorsamswettbewerb - Junior (Stufe I) 

• Im Schritt durch ein Stangenlabyrinth reiten 

• Stangentreten im Schritt 

• Vorwärts in eine Gasse, rückwärts wieder heraus. 

• Einen Gegenstand nehmen und eine Runde im Schritt um eine 

Markierung reiten, Gegenstand wieder ablegen. 

• Im Schritt eine Plane überqueren. 

• Einen Phantasiesprung überwinden. 

• Innerhalb einer Markierung stehenbleiben, absteigen, vorne links 

den Huf hochheben. 

Zwischen den Hindernissen darf getrabt werden. 

10 Freizeitreitergeländewettbewerb (Stufe II) 

Die Geländestrecke kann ab Freitag, 15.08.25, 12.00 Uhr selbständig 

nach Karte besichtigt werden! 

Streckenlänge: ca. 5 km, Tempo: ca. 5 min/km 

Aufgaben 

▪ Engpass (mit Flatterband, Luftballons und/oder ähnlichem) im 

Schritt 

▪ Hindernis aus Hang mit steilem Gefälle und anschließendem 

Flatterband-Engpass im Schritt 

▪ Halten, Karte auf- und wieder zusammenfalten 

▪ Sonderzeitwertung schneller Galopp mit vorgegebener Zeit,  

Tempo: ca. 400 m/min 

▪ Schrittstrecke durch eine Unterführung 

▪ „Sackgasse mit 90° Knick“: Vorwärts in eine Engstelle reiten, 

rückwärts wieder heraus 

▪ Sprung: Baumstamm 

▪ Sprung: Bürste 

Vorgegebene Gangart ins Ziel: Trab, Zieleinlauf: ± 15 sec 

11 Freizeitreitergehorsamswettbewerb (Stufe III) 

Aufgaben 

• Im Schritt durch ein Stangenlabyrinth reiten 

• „Windbruch“ im Schritt überqueren 

• Rückwärts eine Gasse passieren. 

• Einen Schirm aufnehmen, öffnen und mit geöffnetem Schirm im 

Trab eine Acht reiten, Schirm wieder ablegen. 

• Im Schritt auf eine Plane reiten. Zwischen einer Markierung 

stehenbleiben. Drei Tritte rückwärtsrichten und vorwärts die Plane 

verlassen. 

• Einen Phantasiesprung im Galopp überwinden. 

• Im Trab in eine Ballongasse reiten. In der Gasse bei einer 

Markierung anhalten, drei Sekunden stillstehen, im Trab die Gasse 

verlassen. 

• Zwischen zwei Stangen seitwärts zur anderen Seite und seitwärts 

zurück. 

Zwischen den Hindernissen ist die vorgegebene Gangart Trab. 

14 Gehorsamswettbewerb an der Hand (Stufe II) 

Aufgaben 

• Im Schritt durch ein Stangenlabyrinth führen. 

• „Windbruch“ im Schritt überqueren 

• Rückwärts in eine Gasse herein und vorwärts wieder heraus. 

• Einen Schirm nehmen, öffnen und mit geöffnetem Schirm eine 

Runde im Trab um eine Markierung führen, Schirm wieder ablegen.  

• Im Schritt eine Plane überqueren. Auf der Plane für drei Sekunden 

anhalten. 

• Einen Phantasiesprung im Trab oder Galopp überwinden. 

• Innerhalb einer Markierung stehenbleiben, beide Vorderbeine 

nacheinander hochheben. 

• Zwischen zwei Stangen seitwärts zur anderen Seite. 

Zwischen den Hindernissen darf getrabt werden. 

 

 

16 Freizeitfahrerhinderniswettbewerb (Stufe III) 

Gehorsamshindernisse 

• Im Trab in eine Ballongasse fahren. In der Gasse bei einer 

Markierung anhalten, drei Sekunden stillstehen, im Trab die Gasse 

verlassen. 

• Im Schritt zwischen Kegeln über eine Plane fahren 

• Einfache Schlangenlinie einhändig 

• Transport eines Gegenstandes durch den Beifahrer (Regenschirm, 

Ball o.ä.) 

17 Freizeitfahrergeländewettbewerb (Stufe II) 

Die Geländestrecke kann ab Freitag, 15.08.25, 12.00 Uhr selbständig 

nach Karte besichtigt werden! 

Streckenlänge: ca. 5 km, Tempo: ca. 5,5 min/km  

Gehorsamshindernisse: 

▪ Engpass (mit Flatterband, Luftballons und/oder ähnlichem) im 

Schritt 

▪ „Sackgasse“: Vorwärts in eine Engstelle fahren, rückwärts wieder 

heraus 

▪ Sonderzeitwertung Trab, vorgegebene Strecke in bestimmter Zeit  

▪ Halten, 5 sec. Unbeweglichkeit 

▪ „Rast“: An einer Raststelle halten, Unbeweglichkeit, wobei der 

Beifahrer absteigt, dem Fahrer einen „Schnaps“ (Wasser) reicht 

und nach Abstellen des Glases wieder aufsteigt.  

Des Weiteren sind insgesamt ca. 100 m/km Streckenlänge im Schritt 

sowie 1 - 2 Fahrhindernisse analog LPO zu fahren. 

Vorgegebene Gangart ins Ziel: Trab, Zieleinlauf: ± 15 sec 
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Interessengemeinschaft Welsh e. V. 

Sitz: Bad Dürkheim 

 
 
 

 

 

 

 

 

Auszug (WPO) 

Aufgaben Reiten: WB9, WB23, WB24 
 Hinweise zu WB25 
 
Aufgabe Fahren: WB15 

 

 

 

 

 

 

 

(Stand 2024) 

  



WPO 2019  

© IG Welsh e. V. Seite 2 von 6 

WB 9  

Freizeitreiter-Rittigkeitsprüfung Stufe II Aufgabe B  
(Dauer ca. 4:30 min) 
 
 
Auf allen Trabtouren darf Leichtgetrabt werden, wenn nicht "Aussitzen" verlangt wird. 

Nr  Lektion Straf-
punkte 

Bemerkungen 

1 A-X 
X 

Einreiten im Arbeitstrab 
Halten, Grüßen 

  

2 X 
C 
B  

im Arbeitstempo antraben 
rechte Hand (ganze Bahn) 
Volte (10 - 12 m, Aussitzen) 

  

3 A Halten, 3 bis 5 Tritte Rückwärtsrichten, 
danach Halten 

  

4 A 
K-X-M 

im Mittelschritt anreiten 
durch die ganze Bahn wechseln 

  

5 C 
E 

im Arbeitstempo antraben 
Volte (10 - 12 m, Aussitzen) 

  

6 A-X-A im Arbeitstempo links angaloppieren, auf 
dem Zirkel geritten (1x herum) 

  

7 A-X-C aus dem Zirkel wechseln mit 
Galoppwechsel über Arbeitstrab bei X 

  

8 C-X-C auf dem Zirkel geritten (1x herum)   

9 C 
B-E-B 

Arbeitstrab, ganze Bahn 
auf dem Mittelzirkel geritten (1x herum), 
Zügel verlängern, vor B wieder aufnehmen 

  

10 B 
A 
X 

ganze Bahn 
auf die Mittellinie abwenden 
Halten, Grüßen 

  

  Im Mittelschritt am langen Zügel die Bahn 
verlassen. 
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WB 23  

Freizeitreiter-Rittigkeitsprüfung Stufe II Aufgabe A  
(Dauer ca. 3:30 min) 
 
 
Auf allen Trabtouren darf Leichtgetrabt werden, wenn nicht "Aussitzen" verlangt wird. 

Nr  Lektion Straf-
punkte 

Bemerkungen 

1 A-X 
X 

Einreiten im Mittelschritt 
Halten, Grüßen 

  

2 X 
C 

im Arbeitstempo antraben 
linke Hand (ganze Bahn) 

  

3 E-B-E auf dem Mittelzirkel geritten (1x herum), 
Zügel verlängern, vor E wieder aufnehmen 

  

4 A Volte (10 - 12 m, Aussitzen)   

5 A-X-A im Arbeitstempo links angaloppieren und 
auf dem Zirkel geritten (1x herum) 

  

6 A 
F-E 

Arbeitstrab, ganze Bahn 
durch die halbe Bahn wechseln 

  

7 C Volte (10 - 12 m, Aussitzen)   

8 C-X-C im Arbeitstempo rechts angaloppieren und 
auf dem Zirkel geritten (1x herum) 

  

9 C 
B 

Arbeitstrab (Aussitzen), ganze Bahn 
Halten, 3 bis 5 Tritte Rückwärtsrichten, 
danach Halten 

  

10 B 
A 
X 

im Mittelschritt anreiten 
auf die Mittellinie abwenden 
Halten, Grüßen 

  

  Im Mittelschritt am langen Zügel die Bahn 
verlassen. 
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WB 24  

Freizeitreiter-Rittigkeitsprüfung Stufe III Aufgabe A 
(Dauer ca. 4 min) 
 
 
Leichttraben ist für bestimmte Aufgabenteile freigestellt. 

Nr  Lektion Straf-
punkte 

Bemerkungen 

1 A-X 
X 

Einreiten im Arbeitstrab 
Halten, Grüßen 

  

2 X 
C  

im Arbeitstempo antraben 
rechte Hand (ganze Bahn, 1/2 x herum) 

  

3 A-C Schlangenlinie durch die Bahn 3 Bögen, vor 
dem Durchreiten der Mittellinie Mittelschritt, 
nach 3 bis 5 Schritten im Arbeitstempo 
antraben, rechts beenden 

  

4 B 
X 

rechts um 
Halten, 3 bis 5 Tritte Rückwärtsrichten, 
daraus im Mittelschritt anreiten 

  

5 E 
F 

linke Hand 
im Arbeitstempo antraben 

  

6 B-E-B 
 
B 

im Arbeitstempo links angaloppieren, auf 
dem Mittelzirkel geritten (1 x herum) 
ganze Bahn 

  

7 C 
H-B  

Arbeitstrab 
durch die halbe Bahn wechseln 

  

8 A-X 
 
X 
X-A 
A 

Mittelschritt, auf dem Zirkel geritten  
(1/2 x herum) 
im Arbeitstempo rechts angaloppieren 
(1/2 x herum) 
ganze Bahn 

  

9 E Arbeitstrab   

10 C-X-C 
 
C 

auf dem Zirkel geritten (Leichttraben frei), 
Zügel verlängern, vor C wieder aufnehmen 
ganze Bahn 

  

11 B 
X 
G 

rechts um 
rechts um 
Halten, Grüßen 

  

  Im Mittelschritt am langen Zügel die Bahn 
verlassen. 
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WB 25  

Hinweise zu Freizeitreiterrittigkeitswettbewerb – Einzelkür mit Kostüm, gemäß Stufe II 

Dauer: 4 Minuten 

 

Pflichtlektionen: 

- Mittelschritt  

- Arbeitstrab 

- Galopp auf beiden Händen 

- Halten aus dem Trab 

- 3 bis 5 Tritte Rückwärtsrichten 

- Volte (10 – 12 m) im Trab mit Aussitzen 

- Zügel verlängern im Trab 

 
Auf allen Trabtouren darf Leichtgetrabt werden, wenn nicht "Aussitzen" verlangt wird. 
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WB 15  

Freizeitfahrer-Eignungsprüfung Stufe II Aufgabe C 
(Dauer ca. 6 min) 
 

Lektionen 
Straf- 

punkte 
Bemerkungen 

1. A-X Einfahren im Gebrauchstrab. 
X Halten. Grüßen. 

  

2. X Anfahren im Gebrauchstrab. 
C Linke Hand. 

  

3. K-D-E Kehrtwendung. 
E-C Gebrauchstrab. 

  

4. C-X-C Zirkel An der offenen Seite Leinen-aus-der-
 Hand-kauen-lassen. 
C Ganze Bahn. Gebrauchstrab. 

  

5. M-X-K Durch die ganze Bahn wechseln, 
 dabei Tritte verlängern. 
K Gebrauchstrab. 

  

6. A-X-A Zirkel. An der offenen Seite Leinen-aus-der-
 Hand-kauen-lassen. 
A Ganze Bahn. Gebrauchstrab 

  

7. F-X-H Durch die ganze Bahn wechseln,  
 dabei Tritte verlängern. 
H Gebrauchstrab. 

  

8. F-D-B Kehrtwendung 
B-C Gebrauchstrab. 

  

9. C Halten, 10 Sekunden stehen.   

10. C Im Schritt anfahren. 
H-X-F Schritt. 

  

11. F  Gebrauchstrab. 
A Auf die Mittellinie abwenden. 

  

12. G Halten. Grüßen. 
 
Im Gebrauchstrab die Bahn verlassen. 

  

 
  




